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Großherzoglich Badisches
Anzetge - Blatt

j

für de »

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
^ ro. ZI . Mittwoch den 16. April 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Bekanntmachungen .
H . G . Nro . 2268 . I . Sen . Die Entrichtung der amtlichen Gebühren für Entschei¬

dungsgründe in fiskalischen Prozessendetreffend .
Durch Erlaß Großherzoglich hochpreißlichen Justiz - Ministeriums vom 1 . April d . I . Nro . 1814 .

wird zur eigenen Kennlnißnahmt und zur Verständigung der Aemker anher zur Nachricht gegeben , daß
mittelst Erlasses Großherzoglichen Ministeriums vom 1 . v . M . Nro . 1607 . der Eroßh . Steuerdircktion
auf deren >Äortrag vom 24 . Februar d. I . zu erkennen gegeben worden sei , daß von Seiten des
Grvßh . Finanz - Ministeriums genehmigt werde , daß die von den Hofgerichten den Aemtern decrelirten
Gebühren für Entscheidungsgründe von dem Großh . Fiskus wie von Privaten bezahlt werden .

Bon dieser Anordnung werden andurch sämmkliche , diesseitigem Gerichtshöfe unterstehende Aemter
in Kennrniß gesetzt. Rastatt den 8 April 1834 .

Großh . Badisches Hofgericht des Mittelrheins .
Hartmann . vclt . v . Bodmann .

Nro . 7892 . Die Legalisirung der Reisepässe betreffend .
Durch hohen Erlaß des Großh . Ministeriums des Innern vom 4 . April Nro . 8421 . ist bestimmt

worden , daß für Visirung und Legalisicung der Reisepässe in das Ausland dahier eine Gebühr von
neun Kreuzer und drei Kreuzer für das Siegel zu entrichten sey ; von Bezahlung dieser Gebühr
sind jedoch unvermögliche Reisende und Gewcrbsgehülfen oder Handwerkspursche befreit .

Dieses wird andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht , zugleich sämmtliche Ober - und Aemter des
diesseitigen Kreises angewiesen , mit Einsendung der Pässe zugleich die Gebühren bcizuschließen oder durch Kanz -
leinoke anzugeben , daß der Paßempfänger unvermöglich sey und mit Adresse an das Regierungs - Secretariat
in Rastalt zu überschicken. Rastatt den 9 . April 2684 .

Großh . Regierung des Mittclrheinkreises .
Frhr . v. R ü d k. vät . Rost .

Nro . 6894 . Die Vorlage der Tabelle über die Theilung s - Sceib enten betreffend .
Sämmtliche Amtsrevisorate werden in Folge hohen Erlasses des Großherzogl . Justizministeriums

vom 28 . v . M . Nro . nj 5 auf die frühere allgemeine Verordnung wegen der jeweils anher zu er¬
stattenden Berichte über den Ein - und Austritt der Theilungs - Commissare wiederholt aufmerksam ge¬
macht , und dabei angewiesen , dieser Auflage gehörig nachzukommen .

. Rastalt den 24 . März > 834 .
Großherzogliche Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Erinnerung in Betreff der aufgekündigten Badischen 4procentigeu
Rentenscheine .

Die Besitzer folgender — in der Ziehung vom 16 . März 1882 herausgekommenen und aufa . Oktober 1882 aufgekündiqten — Renlenscheine ,
A 1000 fl . Nro . 2877 ,
« 5 oo fl. Nro . 22 , 2704 und 4620 ,
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werben , zur Verhütung weiteren ZinfenverlustS , wiederholt aufgefordert , die Kapitalien mit Zinsen bis

1 . Oktober i 83 a , gegen Abgabe der Rentenscheine und dazu gehörigen Coupons , bei diesseitiger C ^ffe in

Empfang zu nehmen .
Karlsruhe den 8 . April , 834 .

Großh . Badische AmortisatkonScasse .

Bekanntmachungen .
Durch das Ableben des Dekans und Stadt »

Pfarrers Alois Kehrmann ist die mit dem lan¬

desherrlichen Dekanate verbundene , den Konkurs »

gesehen unterliegende Stadtpfarrei Achern , mit ei¬

nem beiläufigen Jahcsertrag von i 5oo bis tßoo fl .

in Geld , Naturalien , Zehnten » . Gülerbenutzung ,

jedoch mit der Verbindlichkeit , einen Vikar

zu Hallen , und mit einem jährlichen Gehalt von

100 fl . zu salariren , auch ein auf der Pfarr -

pfcünde dermalen haftendes Schuldenkapital von

67 fl . 48 kr . in drei Jahrsterminen heimzuzah¬
len , erledigt worden . Die Kompetenten um diese

Pfarrei haben sich in Gemäßheit der Verordnung
vom Jahr 1810 . Reg . Bl . Nro . 38 . Art . 4 . so»

wohl bei der Regierung des Mittelrheinkrrises , als

bei dem erzbischöflichen Ordinariate zu melden .
Die Präsentation der fürstlich Leiningen

' schen

Standeöhcrrschaft für den Schullehrer Bartho -

lomä auf die Schule zu Kirchardt hat die

Staatsgenehmigung erhalten , hierdurch ist die

Knabenschule zu Eberbach mit der Verpflichtung ,
einen ständigen Provisor zu halten , und einer

Competenz von 373 fl . 46 kr . in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um diese Stelle haben

sich bei der fürstlich Leiningen
' schen Standeshcrr -

schaft binnen 4 Wochen zu melden .

Man fleht sich veranlaßt , das erledigte Staabs .

chirurgat Hciligenberg , Mit einem Gehalt von

87 fl . hiermit nochmals auszuschreiben und die

Competcnten aufzufordern , sich binnen 6 Wochen

bei der Fürst ! . Fürstenbergischen Domanialkanzlei
in Donaueschingen vorschrlftomäsig zu melden .

Untergerichtliche Aufforverungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidalionen .
Andurch werden alle diejenige «/ weiche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RtchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬

geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deö Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -

lieh , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde «
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern .
(2 ) zu Oensbach an folgende Personen ,

welche gesonnen sind nach Nordamerika auszuwan¬
dern , als : die Martin Dollischen Eheleute
und die Simon Saiierischen EhlÄute , auf
Donnerstag den 24 . April d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

( 2 ) zu G a m s h u r st an die Bernhard Liet »

schischen Eheleute , welche gesonnen sind nach
Nordamerika auszuwandern , auf Donnerstag den

24 . April d . I . Nachmittags 2 Uhr auf diessei¬
tiger Amtökanzlei .

( rj zu Faulenbach an den in Gant er¬
kannten Metzger Andreas Glaser , auf Frcttag
den >6. Mai d . I . Vormittags 8 in diesseitiger
Amtskanzlei .

( i ) zu OenSbach an die Georg Arm¬

brust erS Wittwe , Regina geb . German ,
welche mit ihren Kindern qesonnen ist nach Ame¬
rika auSzuwandern , auf Donnerstag den 24 . April
d . I . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger Amts¬

kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Baden . ■

si ) zu Baden an die in Gant erkannte

Verlaffenschafk der Handelsmann Robert W ei Zi¬
schen Eheleute , auf Mittwoch den 28 . May
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanz¬
lei . AuS dem

' Bezirksamt Bretten .
( r ) zu Gondelsheim an die in G ^nt

erkannte Verlassenschafl des Gärtners Philipp
Schnittspahn , auf Donnerstag den 1 May
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Gerichls -

kanzlei .
( r ) zu Menzingen an nachstehende Per¬

sonen , als :
1 ) Jakob Iaichner , Bürger und Bauer ,
2 ) Michael Bihn Wittwe ,
3 j Friedrich Hagmayer , Bürg . u . Schneider,
4 ) Christian Koos , ledig und großjährig ,



welche um die Auswanderungserlaubniß nach Nord¬

amerika nachqesucht haben , auf Montag den 28 .
April d . I . bei 1 und 3 Vormittags 8 Uhr , bei
3 u >̂ d 4 Vormittags 10 Uhr in diesseitiger Amt- ,
kanziei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(2 ) zu Büchenau an den Franz Anton

Reinek , welcher gesonnen ist mir seiner Ehe¬

frau Eva Katharina geb . Kn och und 3 Kindern

nach Nordamerika auszuwandern , auf Donnerstag
den 22 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf tief -

seitiger Oberamlskanzlei -
Ul zu Ming 0 lsheim an den Holzschuh¬

wacher Georg Hauk , welcher nach Polen auS -

wandern will , auf Dienstag den 23 . April d . I .

Vormittags 3 Uhr auf diesseitiger Oberamlskanz -
lei . Aus dem

4
Oberamt Durlach .

( 2 ) zu Jöhlingen an nachbenannte Per¬

sonen , als : Johannes Schaier , Joseph Scha i er
und Franziska Abele , sammtlich ledig und voll¬

jährig , chelche gesonnen sind nach Nordamerika

auszuwandern , auf Mittwoch den 23 April d . I .
früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Bezirksamt Ettlingen .'

U ) zu Ettlingen an den volljährigen
Joseph Vogel , unverehelicht , ein Sohn des ver .
storbenen vormaligen Schulrhcisen Ignatz Vogel
von Etzenroth , welcher nach Amerika auswandern
will , auf Montag den ö . May d . I . früh 10 Uhr
vor hiesigem Amt . Aus dem

Landamr Karlsruhe .
(r ) zu Eggen stein an die nach Amerika

auswandernden :
Johann Wilhelm Marggrander ,
Karl Friedrich Stern und
Karl Schnürer mit seiner Frau und 5 min¬

derjährigen Kindern auf Montag den 5 . Mai
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger AmtS -

kanzlei . Aus dem
Oderamt Lahr .

( 2) zu Dundenheim an den Nikolaus
S t i ck l c r und an den Joseph S ch e e r e r , welche
gesonnen sind mit ihren Familien nach russisch
Polen auszuwandcrn , auf Freitag dey 18 . April
d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger OberamtS -

kanzlci .
( 1 ) zu Ich enheim an den in Gant er¬

kannten Bürger Benedikt Wendle , auf Mitt¬
woch den 3 c». April d . I . Vormittags 3 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanzlei . AuS dem

Oberamk Offen bucg .
( 2 ) zu Ortend erg an den Bürger Mar¬

tin Bahr , welcher mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auSwandern will , auf Freitag den * 8 ,

April d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamt - »
kanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3 > zu Bauschlott an das in Gant er¬

kannte Vermögen der Schuster Johann Michael
Lambertschen Eheleute , auf Montag den 2 » .
April d. I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( 3 ) zu Oeschelbronn an den Hafner
Karl Schöpf und an den Friedrich Lang , wel¬
che gesonnen sind nach Polen auszuwandern , auf
Freitag den 2» . Avril d . I . Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei .

(3 ) zu Nie fern an die in Gant erkannte
Verlassenschasl des verstorbenen Georg Marlin
Schwarz , auf Montag den 21 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanz -
lei . AuS dem

Oberamt Rastatt .
( 1 } zu Wintersdorf an die ledigen Bur¬

sche Simon Buhlin ger , Clemens Schaf , Fi¬
del Rummel und David Heberling , welche
die Erlaubniß erhalten haben nach Nordamerika
auszuwandern , auf Montag den 5 Mai d . I .
Vormiitags . 9 Uhr in diesseitiger Lberamtskanz »
lei . AuS dem

Bezirksamt Rheinbisch0ffs heim .
( 1 ) zu Hausgreuth an den nach Ame¬

rika auewandernden ledigen Schumachergesellen
Georg Lacker , auf Montag den 28 April d . I .
Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlci . A . d .

Bezirksamt Sinsheim
( 3 ) zu Sinsheim an die auswandernden

Schneidermeister Jakob Kramerschen Eheleute ,
auf Samstag den 19 . April d . I . Vormittags
9 Uhr dahier vor Amt .

U ) zu Daisbach an die auswandernde »

Georg Jakob Winklerschen Eheleuten , auf
Montag den 12 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr
dahier vor Amt . Aus dem '

Bezirksamt W 0 lfach .
( 3 ) zu W 0 lfa ch an den in Gant erkann¬

ten Weißgerber Job . G . Burghardl , auf
Donnerstag den 1 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei

( 2 ) Bruchsal . sSchuldenllquidakion . j Die

Ehefrau des hiesigen Bürgers und Schneidermei¬
sters Andreas Lenzte , Namens Franziska Ef¬
fert hat auf Vermögensabsonderung , auf Aus¬

lieferung ihres Vermögens nach vorgängiger Schul -

denliguidakion angetcagen . Daher werden alle

diejenige , welche eine rechtliche Forderung an diese
Eheleute zu machen haben , aufqcsprdert , dieselbe
den 28 . d . früh 3 Uhr bei Tkeilungscommissär
B i r n b a ch e r dahier um so gewisser zu liquidiren ,



als ansonst die angetragene Vermögensabsonde«
rung in Vollzug gesetzt und das Vermögen der
klagenden Ehefrau ohne weiteres ausgeliefert wer ,
den wird .

Bruchsal den 8 . April 2884 .
Grvßherzogl . Lberamt .

( 2 ) Karlsruhe . sAufforderung . 1 Der
Hofschauspielec Richard Eduard Meier jun . hat
zur Befriedigung seiner Gläubiger Zahlungsmittel
angeboren , und um gerichtliche Vergleichsverhand¬
lung gebeten . Es werden daher alle diejenigen ,
welche an ihn zu fordern haben , aufgefordert ,
ihre Forderungen bis Dienstag den 29 , d . M .
Vormittags 8 Uhr dahier zu liquidiren und sich
über die Zahlungsvorschlage zu erklären , unter
dem Präjudiz , daß sie sonst bei dem einzuleiten -
dcn Arrangement nicht berücksichtigt werden . Hier¬
bei wird bemerkt , daß unter diesem Aufruf dieje¬
nigen nicht begriffen sind, welche durch den frü -
hern Vergleich bereits ihre Zahlungsanweisungen
erhalten haben .

Karlsruhe den 3 . April 1684 .
Grvßh . Stadtaml .

( 2 ) Lahr . fPraclusivbescheid . f Alle dieje¬
nigen Gläubiger , welche in der Gant gegen den
verstorbenen Georg Scxauer von Langenwinkcl
bei der heutigen Schuldenliquidationstagfahrt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , werden von
der gegenwärtigen Gantmasse ausgeschlossen .

Lahr den 3 . April > 884 .
Großh . Oberamt .

( 2 ) Pforzheim . fPracluflvbescheid . s In
der Gantsache deS Tuchmachers Karl Michael
Galt von Tieftnbronn werden diejenigen , welche
bei der statt gehabten öffentlichen Schuldenüqui -
dakion ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der Masse ausgeschlossen .

Pforzheim den 11 . April 1884 .
Großherzvgl . Oberami .

Mundtodt » Erklärung e »».
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben concrahirt werden . A . d .

Bezirksamt Gengenbach .
( 2) von Biberach der mit Geistesschwäche

behafteten ledigen Margaretha Moser , für
welche der Bürger Anton Moser allda als
Pfleger aufgestellt ist.

(2 ) von Ne » Hausen , Gemeinde Zell , der
ledigen , taubstummen und blödsinnigen Maria
Anna Rink , welcher der Bürger und Mezger -

meister jung Joseph Letter in Zell als Pfleger
beigegeben ist. Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
( » ) von Kirnbach dem Christian Hild -

brand , welchem in der Person ^ S Konrad
Wöhrle von da ein Aufsichtspfleger bestellt ist.
Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 1 ) von Schöllbronn dem wegen leicht«

sinniger Lebensweise im ersten Grad mundtodt er¬
klärten Schumacher Alexius Sickinger , dessen
verordnetcr Beistand Bäcker Ignatz Dietrich
daselbst ist .

( 2 ) Rastatt . sBekanntmachung .s Für
den bereits im Jahr 1820 wegen Blödsinns ent¬
mündigten Lukas Walz von Kuppenheim ist
der Bürger Bernhard Walz von da als Curalor
bestellt worden , was andurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Rastatt den 10 . April » 684 .
Großh . Oberaml .

Erbvorladungcn .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 22 Mona »
ten sich bei der Obrigkeir , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wirb ausgelicfert werden . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2) von Durlach der seit 87 Jahren ab¬

wesende Christian Knappschneider , dessen
Aufenthalt unbekannt ist , und dessen Vermögen
in 9a fl . 54 kr. besteht . Aus dem

Oberamk Pforzheim .
( >) von Nie fern der Bernhard Hecht ,

geboren den 2 . April , 776 , welcher als Bauern ,
knecht vor 33 Jahren von Haus weggegangen ,
inzwifchen aber nichts mehr von sich vernehmen
lassen , dessen Vermögen in 248 fl . 26 kr . besteht . A . d.

Oberamk Rastatt .
( 2) von Stollhofen der Michael Mül «

ler , geb . den 25 . März 2758 , welcher sich vor
etwa So Jahren aus seiner Heimath als Bauern¬
knecht entfernt , und die letzte Nachricht vor un¬
gefähr 20 Jahr von Wien aus gegeben hak, des¬
sen Vermögen ungefähr 1 35 fl . besteht . AuS dem

Bezirsamt Staufen .
( 0 von Obermünsterkhal der im Jahr

2767 geborne , später im Oesterreichischen Müi -
tairdjensten gestandene Joseph Metzger , dessen
Aufenthaltsort seil dem Jahr 2814 nicht m hr
bekannt ist , dessen vorhandenes Vermögen unge¬
fähr in 200 fl . besteht .



( i ) Eppingen . sVerschollenheitserklarung . )
Da sich der Johann Martin Ziegler von
Berwangen oder dessen etwaige Leibeserben auf
die diesseitige Vorladung vom 9 . Juni i 832 .
nicht gemeldet , so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt , und dessen , in 792 fl . bestehen -
des Vermögen den sich darum bewerbenden näch¬
sten Verwandten gegen Eaution in fürsorglichen
Besitz überwiesen .

Eppingen den 27 . Marz 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Eppingen . sVerschollenheitscrklarung .)
Da der Georg Jakob Uhle von Berwangen
oder dessen elwaige Leibeserben sich auf die dies¬
seitige Vorladung vom 1 . September i 832 . nicht
gemeldet , so wird derselbe hiermit für verschollen
erklärt und dessen in 67 fl . 48 kr . bestehendes

'
Vermögen den sich darum bewerbenden nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz
überwiesen .

Eppingen den 27 . März 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Mannheim . sVerschollenheitserklarung . )
Da auf die unterm 11 . März i 833 erlassene
Aufforderung sich Niemand gemeldet hat , so wird
nunmehr der längst abwesende Philipp Michael
Kraus für verschollen erklärt , und die ihm im
Jahr 1804 anaefallene Erbschaft von 101 fl . 26 kr.
an seine Schwester gegen Eaution in fürsorglichen
Besitz ausgeliefert .

Wir bringen dieß anmit zur öffentlichen
Kenntniß . Mannheim den 1 April 1834 .

Großh . Stadlamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Lahr . sVorladung .) Der dem Li -

nien -Jnfanterie - Regiment von Slcckhorn Nro . 4 .
bei der letzten Aushebung zugekheille Rekrute
Mathias Schäfer von Prinzbach , welcher sich
von Hause entfernt , und nicht bei seinem Re¬

giment gestellt hat , wird oufgefordert , . sich in¬
nerhalb 6 Wochen dahier zu sistiren , widrigen¬
falls er seines Ortsbürgcrrechts für verlustig er,
klärt und die gesetzliche Strafe gegen ihn ausge¬
sprochen werden würde .

Lahr den 6 . April 1884 .
Großh . Oberamt .

( 2) Oberkirch . sFahndung und Signa¬
lement . ) Der ledige unten signalisirte Taglöhner
Johann Wußlec von Ottenhöfen , welcher noch
eine 4wochentliche Gefangnißstcafe wegen Dieb¬
stahls zu erstehen hat , entfernte sich unbefugt aus
seiner Heimalh , und soll sich nach Rheinbaiern
begeben haben . Sammlliche Polizeibehörden wer¬

den daher ersucht, denselben im Wiederbelretungs -
falle zu verhaften und zur Straferstehung hierher
zu liefern . Oberkirch den 5 . April 1884 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 25 Jahr , Größe 5 ' 1 "
, Statur unter¬

setzt , GesichlSform oval , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare braun , Stirne breit , Augenbraunen braun ,
Augen grau ., Nase mittler , Mund mittler , Bart
hellbraun « Kinn breit , Zähne gut , ohne Kenn¬
zeichen.

Kleidung . Er trägt einen schwarzen Zwilch¬
rock mit weißem Futter , blaue roth carorirle we -
berzeugene Weste , schwarze Halsbinde , blautuchene
lange Hosen , wollene Strümpfe , Schuhe und ei¬
nen runden nieder » Baurensilzhut .

l 1 ) Rastatt . sFabndung u . Signalement .)
Dem Anketwirth Speth von Iffezheim sind in
der Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M . zwei mit
M . 8 . bezeichnete Hemden abhanden gekommen .
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt aur den
Franz Anton Harder von Großwcyer , der bei
dem Ankerwirth Speth als Knecht in Diensten
gestanden und sich in der nämlichen Nacht , als
der Diebstahl geschah, flüchtig gemacht hat . Der
gedachte Franz Anton Harder wird nun aufge¬
fordert , sich innerhalb 4 Wochen bei dem unter¬
fertigten Gerichte zu stellen, und sich über die gegen
ihn vorgebrachke Beschuldigung zu verantworten ,
widrigenfalls das weitere Gesetzliche gegen ihn
verfügt werden soll . Zugleich werden die betref¬
fenden Polizeibehörden ersucht , auf den unken sig -
nalisirlen Franz Anton Harder zu fahnden und
ihn im Betrekunjjsfalle gefänglich anher einzu¬
liefern . Rastatt den » 2 . April 1834 .

Großh . Oberamt .
Signalement .

Alter 24 Jahre , Größe 5 '
9

"
, Statur stark ,

Gesichtsfarbe gesund , Haare und Augenbraunen
braun , Augen blau , Nase stumpf , Mund klein ,
Bart keinen ,

(2) Breiten . sDiebstahl . ) Dem Joseph
MünzeSheimer von Menzingen wurden in
der Nacht vom 3 . auf den 4 . d . M . nachstehende
Gegenstände mittelst EinsteigenS entwendet :

17 — 18 Felle braunes Kalbleder im Werth
zu 68 fl .

4 —>5 RindShaute , sogenanntes Schmalleder ,
in zwei Theile zerschnitten 44 fl . ,

was wir Behufs der Fahndung auf die gestoh¬
lenen Effekten und den bis jetzt unbekannten

Thäter zur öffentlichen Kenntniß bringen .
Brette » den 5 . April 1834 .

Großh . Bezirksamt .
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(1 ) Bruchsal . fDiebstahl- 1 Unterm i . d.
M . wurde dem Schlossermeister W ü st zu Min -
golsheim sein Sperrgeschirr , bestehend aus 6
Hauptschlüsseln und »4 Sperrhacken zum Oeffnen
französischer und deutscher Schlösser entwendet ,
was man zum Behuf der Fahndung bekannt
macht . Bruchsal den 8 April 1884 .

Großh . Lberamt .
( 3 ) Karlsruhe . sDiebstahl .j Gestern

wurden dahier einem Kinde die untenbeschriebenen
Ohrringe diebischerweise ausgezogen , was wir Be »
Hufs der Fahndung öffentlich bekannt machen .

Karlsruhe den 5 . April 1884 .
Großherzogl . Stadtamt .

Beschreibung der Ohrringe .
Dieselben sind von Gold , mittlerer Größe ,

etwa 2 fl . werth , halten kleine Glöcklein von
schwarzblauem Stein .

( 2 ) Karlsruhe . fDiebstahI .! Vergangenen
Sonntag Nachmittag wurden aus einem hiesigen
Hause nachfolgende Effekten entwendet , was man
Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kennlniß
bringt . Karlsruhe den 2 . April 1834 .

GcoßherzoglicheS Stadlamt .
Verzeichniß der Effekten .

Ein Paar hellgraue Tuchhosen .
Eine ganz neue grüne tuchene Weste .
Zwei schwarze halbe Halstücher . '

Zwei weiße — —
Zwei gelbe baumwollenfeidene halbe dito ,
Ein blaues — dito , und ein

schwarzbraunseidener Regenschirm , an einem
braunen Stock mit schwarzseidenem Bändchen
und schwarzer Quaste .

— _ i _
( l ) Gengenbach . sSttaserk . nntniß 1 Da

sich die beiden Militärpflichtigen Karl Theodor
Beckmann von Gengenbach mit L00S Nro . 44 .
u . Georg Stärk « . Schwaibach mit Loos Nr . 142 .
der am 22 . Januar d . I . erDknqcnen öffentlichen
Vorladung unerachkel in der festgesetzten 4wochent -
lichen Frist nicht gestellt haben , so werden die¬
selben nunmehr als RefractairS betrachtet , sofort
in die dießsalls geordneten Strafen bei etwaigem
Dermögensanfall verfallt und die weitere Strafe
auf den Betretungsfall derselben Vorbehalten .

Gengenbach den 11 . April , 884 .
Grvßh . Bezirsamt .

( r ) Heidelberg . sStraferkenntniß . s Jo¬
hann Martin B rurein von Heidelberg und
Jakob Löb von Leimen , welche sich ungeachtet
der öffentlichen Aufforderung vom n . Januar
d . I dahier nicht sistict haben , werden des Un¬
gehorsams in Erfüllung ihrer Eonscriplionspflichl
für schuldig erklärt und dcßhalb in die gesetzliche

Bermögensstrafe und zum Verlust ihres Gemein «
debürgerrechtS unter Verfallung in die Kosten ver «
urtheill . Heidelberg d - n 10 . April » 884 .

Großh . Oberamt . ,
( 1 ) Rheinbischofsheim . sStrafer ?,ennk «

niß . j Nachdem der unterm 10 . Februar v I .
öffentlich vorgeladcne Milizpflichlige Michael
Heitzmann von Bodersweier sich in anbe -
raumker Frist nicht gestellt hac , wird derselbe des
böslichen Austritts für schuldig erkannt , und
daher in die Geldbuse von 800 fl . , welche kheils
aus seinem angefallenen Vermögen , lheils bei
dem spätem Vermögensanfall nach den gesetzlichen
Bestimmungen erhoben werden sollen , unter Ver¬
wirkung seines Gemeindebürgcrrechts verurlheilt .

Rhcinbischofsheim den 3 . April 2884 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Lörrach . fZurückqenommene Fahn¬
dung . ! Unser Fahndungsschreiben vom 24 . Marz
d . I . gegen den aus dem hiesigen Amtsgefäng «
niß ausgebrochenen Mathias Weiß von Berg ,
Haupte » wird zurückgenommen , da ec am 3 r .
v . M . zu Liestal arretirt und heute an uns wie ,
der ausgeliefert worden ist . Die Fahndung gegen
I . Wettlin von Schliengen aber wolle fortge¬
setzt werden , da dieser noch auf flüchtigem Fuße
sich beflndet . Lörrach den jo . April 1834 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . sKra/llos erklärte Pfand¬
urkunde .1 Da die diesseitige Aufforderung vom
16 . Januar d . I . in Nro . 7 . , 8 . und 9 dieses
Blattes wegen der in Verstoß gerakhencn Pfand¬
urkunde des Johann Schylle von Oberharmers¬
bach erfolglos blieb , so wird selche nunmehr für
kraftlos und der Strich derselben im Pfandbuch
für zuläßig erklärt .

Gengenbach den g . April 1884 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . sVersaumniß - Erkennt -
niß .s In Sachen des Weinhändler Hummel
in Frciburg , gegen den vormaligen Wirthschafts -
bestandncr F . A . Bödier , Forderung und Arrest
betreffend , wird , da der Beklagte auf die öffent ,
liche Bekanntmachung vom » . Februar d . I .
nicht erschienen ist , auf Anrufen des Klägers ,
andurch zu Recht erkannt :

„ daß der thakfächliche Vortrag des Klägers für
„ zuqestanden , jede Schutzrede des Beklagten
„ für versäumt zu erklären , Beklagter mit sei -
„ nen Einwendungen gegen die Rechimäßig -
, ,keit des Arrests auszuschließen , und demnach
„ für schuldig zu erklären sei , die eingeklagten



„6a fl. 4» kr. binnen 4 Wochen, bei Ber-
„ meidung der Hülfsvollstreckung, auf den mit
„ Arrest belegten Weinerlös zu bezahlen und
„oie Kosten zu kragen ."

83 . R . W.
Karlsruhe den 3 . April 1834 .

Großh . Stadtamr .

(2) Baden . sAufforderung. j Stadt Straß -
burgwirth Fr. F r a n z von Baden hat bei der Unter¬
zeichneten S ' elle gegen den unbekannt wo abwesen¬
den Bernhard Zach mann von Oos , alß Rechts¬
nachfolger des Sebastian Bert sch von hier
33 fl . j 2 kr . auf Handschrift sammt Zins vom
25 . Februar . 1828 eingeklagt . Der Beklagte wird
daher aufgefordert , binnen 2 Monaten seine Ein¬
rede gegen die Forderung dahier um so gewisser
vvrzutragen , als sonst dieselbe für liquid erkannt ,
der Beklagte mit seinen Einreden dagegen aus
geschlossen , und der Klager aus dem dem Be¬
klagten durch den Tod seiner Mutter anerfallenen
Vermögen befriedigt werden wird.

Baden den 28 . Marz » 834 .
Großherzogl. Bezirksamt .

( 3 ) Mosbach . sBekanntmachunq .j In der
Bermögenstheilunq der verstorbenen Wiktwe des
Bürgermeisters Franz Anton Kreutcr , Katha¬
rina gebornen Obel zu Neudenau wird auf
den Antrag der beiden nächsten bekannten und
anwesenden Jnkestaterben , nämlich der Katharina
Franziska Schütting er , verehlicht an den Ge¬
meinderath Balthasar Düll zu Tauberbilchofs-
heim , und des Bürgers Franz Anton Schüttin -
ger von dort , das Richldaseyn der beiden Ge¬
schwister der Erblasserin , Georg Michael Obel ,
gcb . den 21 . Marz 1760 , und der Lioba Katharina
Obel , geboren den 24 . Avril ij 56 , beide von
Tauberbischofsheim , richterlich anerkannt , und es
werden demnach die beiden benannten gegenwär¬
tigen Erben unter dem in dem Landrechtsatz i 3y .
bestimmten

' Vorbehalt in den Besitz und in die
Gewähr der ganzen Erbschaft gesetzt

Man bringt dieses zur öffentlichen Kenntniß.
Mosbach den 29 . März » 834 .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Offenb urg . sBekanntmachung . s Nach

einem von dem Stadtmagistrat zu Wien erhal¬
tenen Schreiben ist der Wagnergessile Joseph
Gärtner , angeblich von Offenburg in Baden,
42 Jahre alt, im allgemeinen Krankenhaus daselbst
gestorben. Nach den erhobenen Erkundigungen
ist jedoch der Verstorbene nicht von hier , auch
konnte sein HeimathSort bisher nicht aus,
gemittelt werden. Man steht sich daher veran¬
laßt , dieses öffentlich bekannt zu machen mit dem

Bemerken , daß man dessen sich meldenden Der.
wandten die von dem Stadlmagistrat zu Wien
milgethellte Sperr - Relation ausfolgen werde .

Offenburg den 2. April 1834 .
Großherzogl. Oberamt.

(2) Billingen . (Bekanntmachung .) Da¬
von Dr . Johann Heinrich Mez , gewesenen De¬
kan und Stadtpfarrer zu Villingen gestiftete Sti¬
pendium von jährlich 80 fl . wird demnächst eröff¬
net. Die Kompetenten, welche entweder Anver¬
wandte des Stifters aus dem Geschlechke der
Schilling , Häßler oder Kögel , oder in
deren Ermanglung Söhne hiesiger Bürger sein
müssen ^ haben sich mit ihren Vorstellungen und
Zeugnissen über ihre Verwandtschaft , Sitten und
bisherige Studien, so wje über ihre Armulh bin»
6 Wochen bet Unterzeichneter Stelle zu melden .

Villingen den 5. April » 834 .
Großh. Bezirksamt

( » ) Pforzheim . ( Bekanntmachung . ) Auf
Verordnung des hvchpreißlichen Hofgerichts des
Mittelrheins vom » 1 . Marz d . I . Nro . » 668.
I. Sen . wird nachstehender Scheidbrief , da die
geschiedene Katharina , geb . Kautz fortan vom
Haus abwesend ist , öffentlich bekannt gemacht.

Pforzheim den 8 . April » 834.
Großh . Oberamt .

S ch e i d b r i e f.
IXro . 1666 . I . Sen. Auf erhobene Ehe,

scheidungsklaqe des Friedrich Kautz v »n Jsprin »
gen gegen seine Ehefrau , Katharina, geb . Kautz
von da , wegen grober Verunglimpfung und die
hierauf gepflogenen Verhandlungen wird der kla¬
gende Friedrich Kautz de- EhebandeS mit seiner
Ehefrau Katharina , gebornen Kautz für entbun¬
den erklärt , mit dem Beifügen , daß dem Kläger ,
jedoch nicht anders als nach vorgelegter kirchlicher ,
der landesherrlichen Ehcordnung gemäß gesuchter
und erlangter Bergönnung , dem beklagten Theile
aber nur nach erhaltener Nachsicht sich anderweit
zu verheirathen erlaubt sei . Dieser Scheidbrief
wird jedoch nicht als ergangen angesehen , und
ist wirkungslos , wenn nicht der klagende Ehe¬
mann binnen 2 Monaten bei dem Pfarramt « sich
elnsinden , den Gegentheil vorrufen und diese
Scheidungs - Erlaubniß in das Kirchenbuch « ,

'n-
tragen lassen wird . Dessen zu Urkunde ist ge¬
genwärtiger Scheidebrief, von Oberpolizei wegen
ausgeferijgt und mit dem größer» GecichtS-Jn »
siege ! verfeben worden . Verordnet

Rastatt den » » . Marz 4884.
Großh . Bad . Hofgerichl am Miltelrhein.

Hart mann . (L. S .) Sander .
Auf Großh . Bad . HofgerichtS -Verordnung.

vdt . Beck.
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Kauf - Avträge .
( » ) Achern . sHolz - Versteigerung -^ Don¬

nerstag den 24 . d . M . Vormittags 9 Uhr werden
im PeterSlhaler Domänenwald . Distrikten Gries »

bacher Wald , Holpen und Hundskopf
3 Klafter Buchen Scheitholz ,

256 — Tannen —
66 — Bengelholz und

647 Stück tannene Sagklötze
parthieweise öffentlicher Steigerung ausgefetzt , wo¬

zu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Zusammenkunft bei Badwirth
Kimmig im Petersthal ist.

Achern den »4 - April » 884 .
Gcoßh . Forstamt .

fr ) B retten . sBauaccord - Versteigerung .)
Am 24 . d . M . Vormittags 9 Uhr sollen auf
höhere Weisung folgende Arbeiten zur Kirche in
Zaisenhausen auf dem Rathhaus , einer weitern
Versteigerung ausgesetzt werden .

s ) Die Maurerarbeiten im Anschlag zu
4066 fl . 43 kr .

b ) Die Anschaffung der Maurer -
matertialien im Anschlag zu 1762 fl. 44 kr.

e ) Die Steinmetzarbeit nebst
Materialien im Anschlag zu i 6o 3 fl. 26 kr.

6) Oer Abbruch - zweier alter
Kirchen . . . , . 200 fl . — fr .

7622 fl. 53 kr.
e ) Die Legung des Rosts und
f ) Die Arbeiten der . Fundamentmaucr , deren

Anschlag zur Zeit noch nicht angegeben wer¬
den kann .

Die Ueberschläge und Bedingungen können in
der Amtskanzlei , und am SleigerungSkag auf dem
Rathhaus eingesehen werden . Die Sachverstän¬
digen werden hinzu eingcladen .

Breiten den 12 . April » 634 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bühl . sBauaccord . Versteigerung . )
Dienstag d . 22 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird der
Schulhausbau zu Bühlerthal , welcher auf 1265 fl .
überschlagen ist , im EngelwirthShause daselbst
öffentlich an die Wenigstnehmenden begeben . Plan
und Urberschlag können in diesseitiger Amtskanzlci
tingesehen werden . Die Steigerungsbedingungen
werden vor der Steigerpngsverhandlung bekannt
gemacht werden . Auswärtige Handwerksmeister
haben legale Zeugnisse über Eaulionsfähigkeit und
gUten Leumund beizubringen .

Bühl den 9 . April 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bühl . sBauaccord - Versteigerung . )
Zn dem Schulhause zu Lauf muß ein zweites

Schulzimmer hergerichtet , auch in der Wohnung
des Lehrers eine bedeutende Veränderung vorge¬
nommen werden . Diese Bauveranderung ist auf
533 sfl . überschlagen und wird Mittwochs - de»
23 . d . M . Vormittags 9 Uhr an den Wenigst»
nehmenden durch öffentliche Versteigerung begeben .
Plan , Uebcrschlag und Steigerungsbedingungen
können in diesseitiger Amtskanzlei eingesehen
werden . Von auswärtigen Handwerksmeistern
werden glaubwürdige Zeugnisse über Cautions -

fahigkeit und guten Leumund erwartet .
Bühl den 9 . April 2884 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Bühl . sBauaccords - Versteigerung .)

Das Schulhaus der Gemeinde § appelwindek
muß in Folge höherer Anordnung vergrößert wer ,
den . Der deßfallstge Bau , welcher auf 2804 fl.
überschlagen ist , wird Donnerstag den 24 dieses
Nachmittags 2 Uhr an den Wenigstnehmenden
durch öffentliche Versteigerung begeben . Auswo'

-k -
tige Handwerksmeister müssen sich über Cautions -
fähigkeit und guten Leumund ausweisen . Plan
und Ueberschlag nebst Steigerungsbedingungen
liegen auf diesseitiger Amtskanzlei zur Einsicht
parat . Bühl den 9 April 1884 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Durlach . sRemchingerhofoersteigerung

und Güterverpachtung . ) Montag den 5 . des
nächsten Monats May Vormittags 9 Uhr wer¬
den zu Wilferdingen auf dem Rathhaus die
sammtlichen herrschaftlichen RemchingerHofgebaude
mit Hofplatz und einigen Morgen dabei gelegenen
Güter zu Eigenlhum versteigert . Am nämlichenTag
werden zugleich die bisherigen Remchinger Mcierei -

güter von etwa 29 Morgen für die 9 Jahrgänge i 835
bis mit 1843 in kleinen schicklichen Abtheilungen
stückweise einer Pachkversteigerung ausgesetzt und
nachher wird der Versuch gemacht , diese Güter
im Ganzen mit Einschluß der oben gedachten
Hofgebäude und Güter zu verpachten . Kauf¬
und Pachtliebhaber wollet» sich daher

' um bemelde

Zeit bei der Steigerungshandlung einsinden .
Durlach den 12 . April 1884 .

Großh . Domänenverwaltunq .
( 3 ) Kichlinsbergen . sWeinversteigerung . )

Von der Unterzeichneten Stelle werden i 833 r
Weine öffentlicher Versteigerung ausgesetzt : zu Jh -

rinqen , Montags den 2 » . April 1884 Vormit¬

tags io Uhr 260 Ohm . Zu Kichlinsbergen ,
Dienstag den 22ten April Vormittags 10 Uhr
98 Ohm , Leiselheimer Gewächs , wozu Liebhaber
cingeladen werden . Kichlinsbergen d . 3 . April 1884 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .
- -— -- r

Hiebei eia « Beilage .)
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